
FRAU PAGE.

.JUNGFER OUiCKLY.

Nun, das wäre wahrhaftig ein schöner Spass! Für so
rin fällig halt’ ich sie nicht. Das wäre ein Streich! Mei¬
ner Seele! Frau Page aber lässt Euch um aller Liebe
willen bitten, ihr euren kleinen Jungen zu schicken, ihr
Mann hat eine unbeschreibliche Zuneigung zu dem klei¬
nen Jungen; und Herr Page ist wahrhaftig ein sehr
rechtschaffener Mann. Kein Weib in ganz Windsor führt
ein besseres Leben als sie. Sie thut, was sie will; sie
sagt, was sie will; sie nimmt Alles, bezahlt Alles; gebt
zu Rette, wenn sic Lust hat, steht auf, wenn sie Lust
hat, und Alles wie sie will. Und sie verdient es, wahr¬
haftig! denn wenn es in Windsor nur irgend eine gut-
müthige Frau giebt, so ist sie’s. Es hilft nichts, Ihr
müsst ihr Euren Knaben schicken.

Die li stigen 'Weiher von Windsor. Acl II, Scene II.
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